
ITF-Tennisregel Nummer 1:   
Einzelstützen sind Pflicht 

 
Nach fast jedem Punktspielwochenende laufen bei Jörg 
Ziemke, NTV-Referent für Schiedsrichterwesen, Anrufe von 
Verein und Spielern mit Fragen und Problemen in Bezug auf 
Tennisregeln, deren Auslegung sowie Anwendung auf. 
 
In letzter Zeit, auch bedingt durch Hinweise bei 
Regelkundeseminaren, tauchen vermehrt folgende Fragen 
auf: 
 
● Wie verhalten wir uns eigentlich, wenn die Heimmannschaft 
bei Punktspielen keine Einzelstützen hat? 
 
● Müssen wir antreten und welche Folgen hat es, wenn wir uns weigern? 
 
Mit diesem Thema hat sich nun auch die Sportkommission befasst, aber diese Richtlinien 
müssen nicht erstellt werden – es gibt sie bereits. 
 
Die Regel Nr. 1 der ITF-Tennisregeln befasst sich mit dem Spielfeld und ermöglicht erst das 
regelgerechte Spielen, wenn das Spielfeld gemäß der Regel 1 entsprechend hergerichtet ist. 
Dazu gehören festgelegte Maße, Linien, Netzpfosten, das Netz usw. 
 
Es heißt hier aber auch: Wird für Einzelspiele ein Netz für das Doppelfeld verwendet, muss 
das Netz auf einer Höhe von 1,07 m von zwei Einzelstützen gestützt werden, deren Mitte auf 
jeder Seite 91,4 cm außerhalb des Einzelspielfeldes liegt. 
 
Hiermit wird deutlich, dass dies keine Kannbestimmung ist. Fazit: Ein Platz ohne 
Einzelstützen entspricht nicht den Vorschriften. 
 
 Die Entscheidung der Sportkommission: Tritt ein Verein nicht an, wenn der Heimverein 
keine Einzelstützen hat, dann hat der Gastgeber tatsächlich mit dem Höchstergebnis verloren.  
Zusätzlich wird ein Ordnungsgeld in Höhe von 100,- Euro erhoben. 
  
Um allen Vereinen die Möglichkeit zu geben, ihre Spielfelder den Regeln entsprechend 
herzurichten und damit negative Auswirkungen und Entscheidungen zu vermeiden, sollten 
Sie sich rechtzeitig vor Beginn der Spielsaison zulegen, denn warum sollen Spieler und ganze 
Mannschaften um den Sieg gebracht werden, nur weil keine Einzelstützen vorhanden sind.  
 
Hierzu zwei Beispiele: 
1. Ein Spieler berührt beim Vorlaufen das Netz zwischen Einzelstütze und Netzpfosten. Dies 
ist kein Punktverlust, wenn eine Einzelstütze vorhanden ist. Sonst verliert der Spieler den 
Punkt. 
 
2. Ein Ball, der zurückgeschlagen wird, trifft die Netzkante zwischen Einzelstütze und 
Netzpfosten und geht ins richtige Feld. Dieses ist mit Einzelstütze ein Fehler – ohne wäre es 
ein Punktgewinn. 
 
Um Probleme, Schwierigkeiten und ein Ordnungsgeld für Verein zu vermeiden und allen ein 
den Regeln entsprechendes Tennisspielen zu ermöglichen, sollte den finanziellen Aufwand 
für die Einzelstützen gerechtfertigt sein.   


